
  

   

Sehr geehrte Mitglieder des Vereins der Ehemaligen des BBZN Milchwirtschaft  
Sursee 
 
Auch während des letzten Winters beeinflusste Corona unseren Schulbetrieb teilweise stark. Einer-
seits sind wir sehr glücklich, dass wir den Präsenzunterricht aufrechterhalten konnten, auf der anderen 
Seite war die Liste der Abwesenden teilweise sehr lang und führte zu einer komplexen Organisation 
(Kompetenznachweise ablegen, Übertragung des Unterrichtes usw.). Wir sind aber sehr zufrieden 
über die Qualität des Schulbetriebes und den Resultaten bezüglich der Leistungen unserer Lernenden 
und Fachschüler/innen. Nun freuen wir uns über die Normalität, dass die Qualifikationsverfahren or-
dentlich ablaufen und die Abschlussfeier das erste Mal seit zwei Jahren wieder mit vielen Gästen 
durchgeführt werden konnte. 
 
Vom 07. - 11.09.2022 führt der SMV erstmals im Rahmen der SwissSkills in Bern das Finale unserer 
Berufsmeisterschaften durch. Die Qualifizierten aus den verschiedenen Landesteilen werden intensiv 
durch die Berufskundelehrpersonen sowie Spezialisten aus der Praxis auf den Wettkampf vorbereitet. 
Die Qualifizierten haben natürlich viele Besucher und Fans aus der der ganzen Schweiz verdient, 
insbesondere natürlich durch Ehemalige unserer Schule, am Donnerstag 08.09.2022 mit anschlies-
sender Generalversammlung. 
 
Im letzten Winter setzten wir die neue Wegleitung der Fachschule 2 / Vorbereitungskurs auf die Meis-
terprüfung um. Wir sind sehr zufrieden mit der Umsetzung, haben aber bezüglich Optimierungen noch 
Luft nach oben, für die wir die vielen Verbesserungsvorschläge unserer Fachschüler nutzen werden. 
 
Positiv entwickeln sich die Lernendenzahlen, nicht nur an unserer Schule, sondern an allen Standor-
ten. Offenbar besinnen sich viele Schulabgänger wieder zurück auf traditionelle, langfristig sichere 
Berufe.  
In der höheren Berufsbildung stagnieren die Zahlen, dies trotz des grossen Kommunikationsaufwan-
des von Seite Schule (Besuche an allen Berufsfachschulen, Inserate, Präsenz auf Social Media) und 
dem finanziellen Engagement der Branchenverbände mit den Übernahmen eines bedeutenden Teiles 
des Schulgeldes. Hier müssen wir gemeinsam einen weiteren Effort leisten, damit den Betrieben für 
Führungsaufgaben und Nachfolgelösungen genügend qualifizierte Kandidaten zur Verfügung stehen. 
 
In der Höheren Berufsbildung starteten wir vor einem Jahr mit «Blended-Days». Der Stoff des Mon-
tags-Unterrichts wird den Fachschülerinnen und Fachschülern ab Freitagabend zur Bearbeitung zur 
Verfügung gestellt. Der Unterricht erfolgt selbstgesteuert, asynchron (ohne zeitgleiche Unterstützung 
einer Lehrperson), unter Einsatz von analogen und digitalen Unterrichtsmethoden und -materialien. 
Dazu setzen wir neben TEAMS die App «Sway» ein, die es erlaubt, digitale Lerndossiers aufzubauen, 
Links zu Übungen einzubauen, Prüfungen zu integrieren, Filme zur Verfügung zu stellen etc. Alles 
digital versteht sich. Die Teilnehmenden haben so die Möglichkeit, den Zeitpunkt der Erarbeitung sel-
ber zu wählen. Die Aufträge müssen bis zum Start des Präsenzunterrichtes am Dienstagmorgen erle-
digt sein. Für das nächste Schuljahr haben wir diesen Pilotversuch erweitert auf den 2. Teil der Fach-
schule 1.  
In der Fachschule 2 warten wir mit diesem Projekt in Anbetracht der Vielzahl von externen Dozenten 
und der kürzlich umgesetzten Revision und den damit verbundenen Wechseln im Dozententeam noch 
ein Jahr zu. 
 
Auch im vergangenen Jahr konnten wir wieder auf die volle Unterstützung unserer Ehemaligen zählen. 
Bei Betriebsbesichtigungen und Projektarbeiten konnte ein wertvoller Meinungs- und Wissensaus-
tausch gepflegt werden. 
Dafür möchte ich mich bei Ihnen herzlich bedanken und freue mich, auch im nächsten Jahr auf diese 
Unterstützung zählen zu dürfen. Ich freue mich auf eine weiterhin sehr gute Zusammenarbeit. 
 
 
Freundliche Grüsse 

 
Philipp Ruckli 
Prorektor BBZN Milchwirtschaft 
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Abschlussfeier Berufsfachschule 
 

23 Milchtechnologinnen und Milchtechnologen er-
hielten das Eidgenössische Fähigkeitszeugnis (EFZ) 
ebenso schlossen fünf Milchpraktiker und eine Milch-
praktikerin mit dem Eidgenössischen Berufsattest 
(EBA) ab. 
Beat Schöpfer, Leiter Berufsfachschule Milchtechno-
log/innen und Bernhard Hauri, Leiter Berufsfach-
schule Milchpraktiker/innen, gratulierten an der Ab-
schlussfeier den erfolgreichen Absolventinnen und 
Absolventen. Während der Ausbildung war aufgrund 
der Corona-Pandemie viel Flexibilität gefragt, welche 
auch in Zukunft im weiteren Berufsumfeld eine wich-
tige Eigenschaft sein wird.  

 
Die Milchtechnologin Elisabeth Stirnemann aus Bürglen 
(UR) schloss mit der ausserordentlichen Note 6.0 als 
Beste ab, gefolgt von Lukas Peter Weiss aus Zürich (Note 
5.6). Die beiden qualifizierten sich somit auch für die 
SwissSkills, die im September in Bern stattfinden. 
 
Mit der Note 5.6 wurde Barbara Vogel aus Dopple-
schwand (LU) als beste Milchpraktikerin EBA ausgezeich-
net. Diese tollen Resultate wurden mit einer Anerken-
nungskarte des Schweizerischen Milchwirtschaftlichen 
Vereins SMV und durch den Verband der Zentralschwei-
zer Käsermeister mit einer Auszeichnung gewürdigt.  
 
 
 
Ausgezeichnete Leistung Milchtechnologen:innen EFZ: 
Stirnemann Elisabeth, Bürglen NW, Odermatt Käserei AG, Dallenwil 
Patrick Odermatt, 6.0 
Peter Lukas, Zürich, Molki Stans, Christian Sulzberger, 5.6 
Dervishaj Blerina, Geuensee LU, Emmi Schweiz AG, Dagmersellen Martin 
Gerber, 5.4 
Zimmermann Lukas, Ennetmoos, Bergkäserei Aschwanden, Seelisberg 
Hans Aschwanden, 5.3 
 
 
 
Ausgezeichnete Leistung Milchpraktiker:innen EBA: 
Vogel Barbara, Doppleschwand, Emscha GmbH, Entlebuch 
Christian Vogel, 5.6 
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Aktuelle Situation Berufsfachschule Milchtechnologen EFZ / Milchpraktiker EBA 
Es freut uns sehr, dass wir mit gut gefüllten Klassenzimmern ins neue Schuljahr starten können. Ende 
August werden 29 Lernende ins 1. Lehrjahr einsteigen. Davon besuchen 4 Lernende eine Zweitaus-
bildung, 3 Lernende besuchen den Allgemeinbildenden Unterricht in englischer Sprache. Das zweite 
Lehrjahr besteht aus 18, mit den Zweitausbildnern 22, das dritte Lehrjahr aus 19 Lernenden. Somit 
haben wir die erfreuliche Anzahl von 66 Lernenden Milchtechnologen EFZ. Für eine Ausbildung zum 
Milchpraktiker EBA haben sich 6 Lernende entschieden, die Klasse wird aus 12 Lernenden bestehen. 
Somit besuchen im Schuljahr 2022/23 78 Lernende den Berufsfachschulunterricht am BBZN Milch-
wirtschaft Sursee. 
  

      
   Klassenbestände Berufsfachschule 
 
 
Fachschule 1 und 2 - eine Erfolgsgeschichte 

An der Abschlussfeier würdigte Thomas Küttel, Lei-
ter des Bildungsgangs Vorbereitung zur Eidg. Be-
rufsprüfung, die Leistungen der Kursteilnehmen-
den.  
Die Absolventen bewiesen in den acht Monaten 
grossen Durchhaltewillen und «Biss», insbeson-
dere aufgrund der Einschränkungen durch Corona. 
Es ist den erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern gelungen, unter Leistungsdruck den Blick 
auf das Ziel und für das Wesentliche nicht zu ver-
lieren. Sie haben sich so das nötige Rüstzeug an-
eignet, um interessante Herausforderungen und 
Aufgaben in der Schweizer Milchwirtschaft zu über-

nehmen. 
Ausgezeichnet wurden Silvan Stalder, Greppen (LU), Alain Keusen, Riggisberg (BE) und Lukas von 
Deschwanden, Kerns (OW) für ihre hervorragenden Leistungen.  
 
Auszeichnungen Fachschule 1: 
1.  Keusen Alain, Riggisberg BE   5.63 
1.  Stalder Silvan, Greppen LU   5.63 
3.  von Deschwanden Lukas, Kerns OW  5.39 
 
Beste Projektarbeiten: 
Keusen Alain, Habegger Jacqueline, Henguely Florian 
Thema: Frischkäseperlen als Beilage für diverse Speisen 
 
Marty Niels, Tischhauser Christof, Stadelmann Tim 
Thema: Hybrides Sauermilchprodukt 
 
 
 
 
 
 

0

20

40

60

80

100

2013/14 2014/15 2015/16 2016/17 2017/18 2018/19 2019/20 2020/21 2021/22 2022/23

An
za

hl

Schuljahr

Klassenbestände BBZN Milchwirtschaft Sursee

Milchtechnolog
en
Milchpraktiker



 
- 4 - 

 

Im August starteten wir mit einem gut gefüllten Klassenzimmer in die diesjährige Fachschule 1. Wir 
müssen aber feststellen, dass die Teilnehmendenzahlen leicht rückläufig sind.  
 

 
             
  Klassenbestände Fachschule 1 
 
 
 

 
Alle Absolventinnen und Absolventen des Vorbe-
reitungskurses für die Eidg. Höhere Fachprüfung 
(Meisterprüfung) erhielten einerseits das Diplom 
des BBZN Milchwirtschaft zugesprochen, anderer-
seits erreichten sie die Zulassung zur Eidg. Höhe-
ren Fachprüfung.  
Während 16 Wochen haben 12 Teilnehmende im 
Rahmen des Vorbereitungskurses zur Meisterprü-
fung 520 Lektionen in 10 Modulen besucht um die 
Zulassung zur Meisterprüfung zur Erlangung des 
eidg. Meisterdiploms «Käser- und Molkereimeis-
ter:in» zu erreichen. Daneben wurde die Theorie 

in verschiedenen Praxis- und Fallstudien umgesetzt. Im April durften die jungen Berufsleute ihre ver-
dienten Diplome anlässlich einer kleinen Abschlussfeier aus den Händen von Walter Gut, Rektor 
BBZN, am Standort Sursee entgegennehmen. Die Preise für hervorragende Leistungen sowie die 
beste Projektarbeit übergab Daniel Erni, Präsident Fachkommission Zentralschweiz und Geschäfts-
führer Neue Napfmilch AG. 
 
Auszeichnungen Fachschule 2: 
1.  Felder Martin, Ebnet LU    5.55 
2.  Bütschi Michael, Reutigen BE   5.38 
3.  Müller Markus, Herisau AR   5.08 
 
Beste Projektarbeit: 
Felder Martin, Lustenberger Xaver, Rutzen Pascal 
Thema: Marketingkonzept für den Selbstbedienungsladen der Biosphäre Bergkäserei Entlebuch AG 
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Ende November starten wir wiederum mit der Fachschule 2. Aktuell (Mitte August) haben wir 10 An-
meldungen und hoffen noch auf etwas Zuwachs. 
       

 

                  Klassenbestände Fachschule 2 
 
BBZN hat eine neue Homepage 
Die Homepage des BBZN Milchwirtschaft hat 
eine Auffrischung erfahren. In diesem Zuge 
wurde auch die Adresse angepasst. Falls Sie 
auf Ihrer Homepage einen Link auf unsere 
Seite haben, bitten wir Sie, diesen entspre-
chend anzupassen: 
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufs-
lehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbil-
dungszentren/bbzn. 
Falls Sie auf Ihrer Homepage noch keinen Link 
auf unsere Institution platziert haben würden 
wir uns sehr freuen, wenn Sie dies noch ent-
sprechend nachholen würden. Besten Dank! 
Den Zugang zur Seite des Vereins der Ehema-
ligen finden Sie ebenfalls auf der Einstiegsseite 
unter dem Fachbereich Milchwirtschaft. 
 
 
 
 
 
Swiss Skills 

Erstmals findet das Finale der Berufsmeisterschaften der Milchtechno-
logen vom 07. - 11.09.2022 im Rahmen der SwissSkills in Bern statt. 
Die Anzahl Teilnehmenden ergibt sich aus der Anzahl Lernenden jedes 
Schulkreises. Die Zentralschweiz hat fünf Quotenplätze erhalten. Die 
Fachkommission Zentralschweiz hat für die Kandidaten ein dreitägiges 
intensives Vorbereitungsprogramm zusammengestellt bestehend aus 
einem Work-Shop zur Erarbeitung des Kommunikationsauftrages unter 
der Leitung einer erfahrenen Kommunikationsspezialistin, sowie zweier 
Trainingstage im Modellbetrieb des BBZN Milchwirtschaft Sursee. 

Es wäre natürlich schön, wenn die Kandidateninnen und Kandidaten an ihren Wettkampftagen durch 
möglichst viele Fans unterstützt würden. Wettkampfprogramm: 
Mittwoch, 07.09.2022: Ausscheidung Ostschweiz 
Donnerstag, 08.09.2022: Ausscheidung Zentralschweiz und Bern 
Freitag, 09.09.2022: Ausscheidung Westschweiz 
Samstag, 10.09.2022: Final 
 
 
 
 

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn
https://www.swiss-skills.ch/de
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Projekt «Blended Learning» 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die während der Corona-Zeit erworbenen Fachkompetenzen bezüg-
lich Fernunterricht, digitalem Unterricht und Einsatz von digitalen Hilfsmitteln auch zukünftig einzuset-
zen. Aus diesem Grund haben wir das Projekt «Blended Learning» gestartet. Es geht dabei darum, 
den herkömmlichen Unterricht durch neue Unterrichtsmethoden zu ergänzen: 
1. Synchroner wie auch asynchroner Unterricht: 
Neben durch Lehrpersonen geführter Unterricht kommen die Fachschülerinnen und Fachschüler in 
den Genuss von Unterricht, während dem keine Lehrperson zeitgleich zur Verfügung steht.  
2. Präsenz- wie auch Fernunterricht 
Die Mehrzahl der Lektionen werden im Unterrichtszimmer gehalten, einen Teil der Lektionen werden 
zu Hause verfolgt und erarbeitet. 
3. Digital und analog 
Neben analogen Unterrichtsmethoden werden digitale Instrumente im Unterricht eingesetzt (Office 
365 / TEAMS / SWAY / Learningapps usw.). 
4. Durch Lehrpersonen gehaltenen und selbstgesteuerte Unterricht 
Während eines grossen Teils des Unterrichtes werden die Teilnehmenden der Fachschule durch eine 
Lehrperson begleitet. Während eines Teils des Unterrichtes erhalten sie Aufträge im Umfang eines 
Unterrichtstages, die sie bis zum vorgegebenen Zeitpunkt zu erledigen haben. 
 
Umsetzung in der Höheren Berufsbildung am BBZN Milchwirtschaft 
Die Fachschüler*innen erhalten jeweils am Freitag Abend die zu erarbeitenden Aufträge im Umfang 
von 8 Lektionen. Sie erledigen die Aufträge bis Dienstag Morgen 08.00 Uhr. Als Unterrichtsplattform 
dient die App «Sway» aus dem Office 365. Diese ermöglicht die Erstellung von digitalen Unterrichts-
sequenzen und Arbeitsdossiers. Der App erlaubt eine Verlinkung mit allen gängigen digitalen Medien. 
Ende September führen wir bei den Teilnehmenden eine erste Evaluation durch um Daten für die 
zukünftige Weiterentwicklung zu erhalten. 
 
 
Links: 
BBZN Milchwirtschaft Sursee: Link 
Stellenausschreibungen Milchwirtschaft: Link 
Ehemaligenverein BBZN Milchwirtschaft Sursee: Link 
Schweizerischer Milchwirtschaftlicher Verein: Link 
 
 
Ausschreibung der Fachschulen 22 - 24 läuft 
Die Dynamik und Strukturen der Milchwirtschaft bieten jungen Berufsleuten vielfältige Einsatz- und 
Entwicklungsmöglichkeiten. Mit der richtigen Aus- und Weiterbildung gelingt es einerseits die hohen 
Anforderungen auf dem Stellenmarkt zu erfüllen, anderseits mit hochstehenden Produkten in einem 
hart umkämpften Markt den Konsumentenerwartungen gerecht zu werden. Das BBZN Milchwirtschaft 
in Sursee verfügt über ein umfassendes, in sich abgestimmtes Bildungsangebot und gewährleistet mit 
dem modernen Modellbetrieb einen praxisorientierten, nachhaltigen Lernerfolg. Seit August läuft die 
Ausschreibung für die nächsten Kurse der Fachschule 1 und 2. In der Fachschule 2 hat es noch freie 
Plätze. Unterstützen Sie uns, indem Sie junge Berufsleute zum Besuch der Kurse der Höheren Be-
rufsbildung motivieren. 
 

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn/Weiterbildung/Milchwirtschaft/Stellenangebote_Milchwirtschaft
https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn/Das_BBZN/Partner/Ehemaligenverein_Milchwirtschaft
https://milchtechnologe.ch/home
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